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Intelligenz - Blatt
für die Oberau,Ls - Bezirke

Tübingen , Rvttenburg mL Nagold.
Im Verlag bei Wilh . Heinr . Schramm.

Nro . 96 . Montag den 2. December 182:

I . Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

« Die

König !. Wärternbergische Regierung
des

SchwarzwalL - Kreises
an

das K. Oberamt Tübingen.
Da nach eingezogcnen Berichten eS mit

den Braudschadens - AbschäzungS - Kosten sehr
verschieden gehalten wird , so findet man um
eine Gleichförmigkeit hierin » zu erzielen , für
rivthwendig , dem Oberamte zu erkennen zu
geben , daß die Vorsteher deS OrtS , in wel»
chem der Brand auögebrochen ist , dem Ab«
schäzungS - Geschäfte von AmtSwcgen uncnt-
geldlich bekzuwohnen haben , die beigezozene
HandwerkSlente aber , wenn sie eine Beloh¬
nung für ihr « Bemühung verlangen , von
den Beschädigten , welchen die Führung des
Beweises über den ihnen zngegangencn Dcha»
den obliegt , zu entschädigen sind.

Reutlingen , den iz . Nov . 1322.
Auf besonder » Befehl.

Vorstehendes Rcscript dient den Schuld-
heissenänttcrn zur Nachricht.

Den 2z . Nov . 1822.
Die K. Lberämttr.

ll . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberarm Tübingen.

Tübingen  Den Orrs -Vorstehern wird
nachstehendes Re 'cript nebst Namen und Ge»
burtöorr der Soldaten aus den Beylaacn die»
seS RcscnptS mit dem Befehle mitgerhcilk t
in 8  Tagen zum Oberamt zn berichten : wo
sich jeder dieser Soldaten der Irir aufhalte ? .

Den 2Z . Nov . 182 ^ .
K. Oberamk.

Das Kriegs - Ministerium
an

das K. Oberamt Tübingen.
De ^ bki dem gegenwärtigen Militär - Sy¬

stem die Beurlaubten in den lezten Jahren
ihrer Dienstzeit — ausserordentliche Fälle aus¬
genommen — nicht mehr zu den Regimen«
tmr unberufen werden, so entsteht eine Un¬
gewißheit darüber : ob die — in den Rap¬
ports als auf unbestimmte Zeit beurlaubt ge¬
führt : » Individuen auch wirklich im König,
reiche sich aushalten , und überhaupt vor¬
handen scyen.

Um nun kn dieser Beziehung n'k,!ua ! «inen
Versuch zu machen ^ sind die Regimenter auf
höchsten Befehl veranlaßt worden , diejeni¬
gen Beurlaubten ausznzeichnen , deren ge¬
wisses Dasevn innerhalb des Königreiches ge-
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rade unbekannt ist , damit hierüber durch dir
K. Ober - Aemter weitere Erkundigung ringe,
zogen werde.

Dem zu Folge werden hicmit dem König !.
Ober - Amte dir eingekommenen Listen der —
auS dessen Bezirke gebürtigen Soldaten , bei
welchen jener Fall eben einrrltt , mit dem
Aufträge zugeferkigt , dir offen gelassene lezte
Columne durch Angabe deS gegenwärtigen
Aufenthaltes der benannten Individuen , oder
geeignete sonstige Bemerkungen , auSfüllcn
zu lassen , und die so mit vervollständigten
Verzeichnisse wieder anhero einzuschicken.

Stuttgart den 27 . Nov . 1322.
Liste.

Vom isten Infanterie - Regiment:
Josef Flammer , von Dußlingen.
Johannes Durlach , von Walddorf.

Vom Zre» Infanterie . Regiment»
Johannes Wagner , von Gönuingm»

Vom Artillerie - Regiment:
Christian Binder , von Tübingen.
Alexander Friedrich Hang , von Kilchberg.
Jakob Bürkle, von Walddorf.
Carl Göttlich Heller , vom Brbenhausen.
Johann Jakob Kemmler , von Jmmenhausen.
Jakob Waker , von Altemiekh.
Christian Schwilch , von Lustnau.
Johann Georg Gläser , von Pfrondorf.

Vom isten Reurrr - Regiment:
Johannes Jakob , von Walddvrf.
Georg Kau , von Jmmenhausen.
Johannes Dauer , von Dettenhausen»
Jakob Sreimle , von Nchw ».
Jakob Hönes , von ItttenburZ.
Johann Adam Skaiser, von Walddorf.
Joha »»' Marti » Vollmer , von Dußlingen.
Soyann Georg Haug , von Möhringen.

Vvm 2ken Reuter - Regiment:
Johann Martin Herrmanu, vonKusterdingen.

Vom zten Reuter « Regiment:
Johann Georg Walker , von Schlaitdorf.
Friedrich Seybold , von Oferdingen.
Conrad Vollmer , von Dußlingen.
Ludwig Müller , von Walddvrf.
Johann Georg Mayer , von Pfrondorf.
Johann Jakob Bauer , von Möhringen.
Johannes Sinner , von Tübingen.
Heinrich Haug , von Weilhcim.
Johannes Rukwid , von Altrnburg.
Christian Friedrich Voller , von Beben Hausen.
Johann Georg Luik, von Dörnach.
Johann Georg Laib , von Pfrondorf.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen . ( Vorladung einer Verschol¬

lenen. ) Christine Marstaller von Deren¬
dingen , ist längst verschollen, und har da»
7vst « Jahr bereits zmückgelegr. Dieselbe
oder ihre etwaigen Leibes- Erben werde» da¬
her hiemit aufgefordert , sich binnen de»
perrmrorlschen Termins von 90 Tagen,
wegen EmpfangSnahme des ihnen znstehen»
den Vermögens bey dem Waisengericht in
Derendingen zu melden , wivrigensalls sol¬
ches den bis jezr bekannten Erben auSgesolgt
werden wird.

Tübingen den 16 . Novbr . 1822.
K . Oberawtsgericht»

Stuttgart.  Dir unterzeichnet« Stelle
wird über die Beifuhr deö für die Garnisonen

Stuttgart , LudwigSburg , Eßlingen
und Ulm

vom i . Jam . bis 32 . Juny i ZrZ . r' öthl'gm
Habers von herrschaftlichen Käste»

am Freytag den iz . Dccbr . d. I.
Vormittags y Uhr

Aceorde abschliessen, und ladet alle diejeni¬
ge Fuhrst me re. zur Verhandlung ein , wel¬
che in Absicht auf Vermögen und sonstige
Tüchtigkeit zu solchen Unternehmungen , durch
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vbngkrklicke Zeugnisse sich auSweisen können.
Den 26 . Novbr . 1822.

Königl . Krieg - rath.

Stuttgart . Die unterzeichn «« Stell«

wird bis Samstag den 7 . Dec . Vormittag»

10 Uhr ein Quantum Patronenzeug für das

Arsenal im Abstreich veraccordrren , und la»

det hiezu die Jeugmachermristrr ein.

Den ->y . Nov . 2822.
K . KriegSrath.

Tübingen . Au - der Verlassenschaft

de » verstorbenen Herrn Obertribuualraths und

Universitäts - Justitiars Faber allhier wird

Montags den 9 . Dec . 1822 . und an den

folgenden Tagen sämtliche Fahrniß von allen

Rubriquen , als Gold , Silber , Kleider , Bett«

gewand , Leinwand , Schrrinwerk , nament«
lich aber eine goldene Repetir , Uhr samt Kette

und Cachets , eine Tableau » Uhr und eine

Stand » Uhr mit Spielwerk , ein Clavier,

hohe und niedere Commode , Spiegel und

eine Gemählde - Sammlung , besonders von

Städten und Burgen Württembergs » in Gla-

und Rahmen gefaßt , für welche lm Ganzen

bereit - 120 st. geboten sind , gegen gleich

baare Bezahlung im öffentlichen Aufstreiche

verkauft werden , was nebst dem hiedurch be«

kan nt gemacht wird , daß Samstags den

14 . Dec . Vormittags um 9 Uhr auch un»

gefähr 28 Almer Wein von den Jahren 181 r.

i8 »8 . 18 * 9 - und 1822 . Unterländer k r

wächses so wie ivs Bouteillen fremden Weins

und in Eisen gebundene Fässer von Z — Z

Aimer zum Aufstreiche kommen werden.
Den 28 . Nov . 2822.

Unko . Justkciaramr.

Rottenburg.  Dir Unterzeichnete Stelle

wi -d Mon :a den !y . Decbr .Boi mittags y Uhr

die Belfuhr von 400 Scheffel Haber vom hie¬

sigen Kasten für die Garnison Stuttgart im

öffentlichen Abstreich verakkordiren , zu weicher

Verhandlung dkeFuhrleute eingelade » werden»

Den 29 . Novbr . 2822.
K . Camrralamt.

Weyl die Stadt. (Mühle - Verpach¬

tung .) Der Bestand der dem hiesigen Armen»

Fond zugehörigen Planmühlr , geht bis Licht¬

meß r 82z . zu Ende . Von Seiten de- hie¬

sigen Stiftung - » RatheS wurde nun beschlos¬

sen , bis Montag den 2 b . Decbr . d . Js»

diese Mühle auf ferner « 6 Jahre zu verlei¬

hen , und mit dieser Verleihung zugleich ei¬

nen Verkaufs - Versuch zu verbinden.

Die zu verpachtende Gegenstände find :

r . ) DieMühle,mit r . Gerb - undz . Mahl¬

gängen » sammt Scheuer , Stallungen
und Ncben -Tebäuden , eine Viertel Stunde

von der Stadt Weyl , an der Würm ge»
legen , alle - neu erbaut , und in der

Mitte von mehreren bedeutenden Dörfern.

2 .) Gütern, bestehend in z 4  Vrtl « Wiesen,
und 1 Morg , r Vrtl . 74 Ruthen Acker,

samt 4  Vrtl . Grundbirnenland , und

n Ruthen Wurz » Garten.

Das zu erhebende Müller bestehet in

dem izten Theil.
Die Pacht - oder KaufS - Liebhaber wer¬

den nun eingeladen , an dem oben bemerkten

Tag , Morgens 20 Uhr auf hiesigem Nach¬

halls , versehen mit Vermögens « und Prä¬

dikat - - Zeugnissen sich einzufinden , und dem
Weitern abzuwarten.

Die Liebhaber können das Ganze täglich
in Augenschein nehmen.

Den i2 . Novbr . 282 » .

Slifrungs - Rath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Aus derVermöge -iS«Masse

deS Felix Matthäus Lösch , Weing . , sind
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folgerte Güterstücke zum Verkauf au - geftztr
die Hälfte an einer Scheuer.

Wiesen.
Vrtl . km Eßlingsloh,

Z Vnl . 9 Rth . im Oesterberg.
Weinberg.

Z4  Vrtl . z Rth . im Eßlingsloh,
i ^ Rrh .Weinberg undWicsen imOesterberg.
I Morgen -4  Vrtl . Weinberg und Acker

in der Wrilerhalde.
g 4  Vrtl . IZ Rth »Weinberg in der Pfalz»

h-!d- ,
die Hälfte an 34 Vrtl » A Rth . Vorlr»

he» daselbst.
Die Kaufsliebhabrr können täglich Käufe

abschlieffen mit dem Gülerpsieger
Den 9 . Nov . 1822.

Knaus.

Tübingen.  Des verstorbenen Herrn
Obertribunal «Rath Or . Fabers Garren nebst
einem neu erbauten Gartenhaus , am Hir»
schauer Steeg , ist um 250 fl. verkauft , und
wird Donnerstag den 12 . Dcc. Vormittags
io Uhr in des Verstorbenen Wohnung bei
Herrn Oberbeckermeister Schlayer von dessen
Erben , zum öffentlichen Aufstreich gebracht,
wobei noch bemerkt wird , daß auch einer
zirlweisen Zahlung deS Kaufschillinge starr
gegeben werden kann . Die allenfallsizr Lieb»
Haber können, » on dem Garten und Garten»
Haus täglich Augenschein einnehmen , und sich
zu diesem Ende von der im Haus « wohnen,
den Magd den Garten und Gartenhaus öff^
neu lassen. -

Tübingen.  Dem Jacob Dauer , Wag»
uer , ist ungefähr 4 Morgen Weinberg in
der Pfalzhald zum Verkauf au gesell.

Desgleichen dem Christoph Lösch, 1 V .tl . .

Weinberg auf dem Steknebrrg . Die Lkebha«
der mögen sich am « 2. Decbr . Nachmittags
2 Uhr auf dem Rathhaus einfinden.

Den 26 . Novbr . 1822.

Tübingen. (Logis zu vrrmiethen .)
In einer der ftequentestcn Straßen der Sradt
ist ein Logis mir z Zimmern , z Kammern
und Holzbühne , Küche , .Plaz im Kellerz»
vermierhen und bis Lichtmeß zu beziehen.
Das Naher « sagt Ausgeber dieß.

Tübingen.  Freitag den 6 . Decbr.
io Uhr wird ein Fuchs « Hengst aus dem
Akademie Stall im Aufstreich an den meist«
bietenden verkauft , wozu dir Liebhaber Höf»
lich eingeladen rverden.

Wöchentliche Frucht - Fleisch, und
Brod - Preiße.

3 » Tübingen,
^ am :p. Novbr. iZrr.

F r u cht - P r e i ß e.
Dinkel i Schfl . 4fl . >8kr. 4fl .Z4kr . 5fl . 24kr.
Haber 1 Schfl . 3fl ' 54kr . 4st -r7kr . 4fl .34kr.
Kernen i Sri . Haber
Gersten i — isl . . Rocken
Erbsen 1 -77- ifl . 36kr . Höhnen iss.
Micken 1 — Linsen 2 fl. 8 kr.

Drctusllcn -Preißo.
Ochstnfleisch . . . i Pf. 6 kr.
Rindfleisch ' . . r — 5 kr.
Ham' uclfleisch . . 1 — 4 kr.-
Sch weinflNsch mir Speck i Pf. 7 kr.

— ' ohne »— r s. Skr»
Kalbfleisch . . r — 5 kr.

B r 0 d - T a x.
8 Pfund Kernenbrvd . . 22 kr.
8' — Nuckeubrod . . 2ockr.
i Kreuzerweck schwer . 7 Lt. Z Lr.
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